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Werte Bürgerinnen und Bürger,                                                                     14.09.2026 - 3. Ausgabe  

ein außergewöhnlich heißer und trockener Sommer liegt hinter uns. Ich hoffe, Sie konnten die Urlaubs- und 

Ferienzeit dennoch genießen, schöne Momente erleben und sich gut erholen. Erfreulicherweise wurden die 

Angebote unseres Ferienprogramms sehr gut angenommen �. Im letzten Mitteilungsblatt bin ich auf die 

Kommunikationswege der Gemeinde eingegangen und habe dabei auch die Frage nach der Bedeutung des 

Mitteilungsblatts in der Bürgerschaft gestellt. Da mich hierzu keine Anregungen oder Rückmeldungen erreicht 

haben, gehe ich davon aus, dass unsere digitalen Informationskanäle – insbesondere die Gemeinde-App und 

der WhatsApp-Kanal – von Ihnen gut genutzt werden und sich bewährt haben. Aus diesem Grund werde ich bei 

Bedarf selbstverständlich weiterhin ein Mitteilungsblatt herausgeben, den Schwerpunkt unserer 

Bürgerinformation jedoch noch stärker auf die digitalen Kommunikationswege legen. Im Folgenden möchte ich 

Sie über wichtige aktuelle Themen aus unserer Gemeinde informieren.           Mit freundlichen Grüßen  

 

   VERABSCHIEDUNG GEMEINDERÄTE 23.10.26 
Unter dem Motto „Zeit für’s Ehrenamt“ 

verabschieden wir am 23.10.2026 unsere 
ausgeschiedenen Gemeinderäte und danken Ihnen 

herzlich für ihr langjähriges Engagement zum Wohl 

unserer Gemeinde. Die Einladung mit allen 

weiteren Informationen liegt diesem 

Mitteilungsblatt bei. Zu diesem besonderen Anlass 

haben wir auch ehemalige Gemeinderätinnen und 

Gemeinderäte sowie unsere Altbürgermeister 

eingeladen. Gemeinsam möchten wir das 

Ehrenamt in der Kommunalpolitik würdigen und 

sichtbar machen. 
 

   BAUBEGINN KLÄRANLAGE - RATENZAHLUNG 
Bislang wurden die drei größten Gewerke der 

Maßnahme ausgeschrieben, die eingegangenen 

Angebote geprüft und jeweils an die bestbietenden 

Unternehmen vergeben. Die Aufträge machen 

rund 90 % der gesamten Investitionssumme aus. 

Vergeben wurden die Bereiche Bauliche Anlagen, 

Maschinentechnik und Elektrotechnik. 

Erfreulicherweise liegen die Angebotspreise im 

Rahmen der bisherigen Kostenplanung. Den 

Auftrag für die baulichen Arbeiten erhielt die Firma 

Dobler aus Augsburg. Nach ersten Abstimmungen 

ist derzeit ein Baubeginn im November 2026 

anvisiert, wobei sich dieser Termin in den weiteren 

Planungen noch verändern kann. Mit dem Start der 

Baumaßnahme wird nach aktuellem Stand auch die 

bereits angekündigte erste Abschlagszahlung fällig. 

Wie bereits informiert erfolgt die Berechnung auf 

Grundlage der jeweiligen Geschoss- und 

Grundstücksflächen.  

In den letzten Tagen haben alle Eigentümerinnen 

und Eigentümer ein Aufmaßblatt erhalten in der 

die erfassten Flächen aufgeführt sind. Damit 

besteht für Sie die Möglichkeit, die für die 

Beitragsberechnung herangezogenen Flächen 

nochmals einzusehen und zu überprüfen.  
 

   KITA - FLÄCHEN IN DER KIRCHBERGHALLE 

Aufgrund rückläufiger Kinderzahlen und daraus 

resultierende geringerer Kindergarten-

anmeldungen werden die bisherigen Kita-

Räumlichkeiten in der Kirchberghalle zu Beginn des 

neuen Kita-Jahres vorerst nicht mehr benötigt. Ob 

eine Nutzung in den kommenden Jahren wieder 

erforderlich wird, falls die Kinderzahlen erneut 

steigen, bleibt derzeit offen. 

Bis dahin möchten wir die vorhandenen Räume 

sinnvoll nutzen und prüfen aktuell verschiedene 

Möglichkeiten, wie diese Übergangszeit im Sinne 

der Dorfgemeinschaft gestaltet werden kann. 

Mögliche Nutzungen werden im Gemeinderat 

beraten. Auch Ideen aus der Bürgerschaft werden 

gerne entgegengenommen. Wichtig ist: Die 

weitere Nutzung der Räumlichkeiten muss einer 

gemeindlichen Aufgabe dienen und darf keine 

Einnahmen für die Gemeinde generieren, damit 

sich die Nutzung nicht förderschädlich auswirkt. 
 

  INSTANDSETZUNG  KLAUSENTREPPE 
Helfende Hände gesucht! Im Herbst planen wir die 

Klausentreppen wieder instand zu setzen um die 

Treppenanlage wieder freigeben zu können. 

Aufgrund der Hanglage können dabei leider kaum 

Maschinen oder technische Geräte eingesetzt 

werden. Deshalb ist bei diesem Projekt vor allem 

Handarbeit gefragt. Für diese Herausforderung 

würden wir uns sehr über die Unterstützung aus 
der Bürgerschaft freuen. 

Wenn Sie sich vorstellen können, bei diesem 

Projekt mit anzupacken, melden Sie sich bitte bei 

Mitteilungsblatt Allmannshofen 

mit Brunnenmahdsiedlung, Hahnenweiler, Holzen und Schwaighof 

 



mir, gerne unter 0175-2900590 oder 

info@allmannshofen.de. Eine kurze Whats-App 

Nachricht würde auch reichen!  Zur besseren 

Planung benötige ich Rückmeldung bis spätestens 

30.09.2026, ob Sie für eine Unterstützung sich 

einbringen möchten. Alle interessierten 

Helferinnen und Helfer werden wir über den Ablauf 

informieren und besprechen die mögliche 

Einteilung der Arbeitseinsätze. Fühlen Sie sich 

angesprochen? Dann freuen wir uns auf Ihre 

Anmeldung unter dem angegebenen Kontakt. 
 

   GEMEINDLICHER PAPPELWALD IM RIED 
In der letzten Gemeinderatssitzung wurde nach 

einem Austausch mit der zuständigen Revierleitung 

vom Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 

Forsten sowie der Unteren Naturschutzbehörde 

festgelegt, den Pappelbestand zeitnah zu 

entnehmen. Mit dieser Maßnahme soll der Wald zu 

einem Mittelwald mit Waldrandstreifen 

umgewandelt werden. Zum einen haben die 

Pappeln ihr Lebensalter weitgehend erreicht. Zum 

anderen soll die Maßnahme dazu beitragen, die 

Lebensbedingungen für den Brachvogel und den 

Kiebitz in den umliegenden Wiesen zu Verbessern. 

Durch das Zurücksetzen des Waldrandes werden 

potenzielle Ansitzmöglichkeiten für Greifvögel 

reduziert. Die Maßnahme verbindet damit den 

vorbildlichen Erhalt der Waldfunktion mit einer 

gezielten Verbesserung der Rahmenbedingungen 

für die Wiesenbrüter. 

Im Zuge der Entnahme der Pappeln sowie kleinerer 

Erlenbestände ist es möglich, dass aus den 

Baumkronen Holz für den Selbsterwerb anfällt. Ob 

tatsächlich verwertbares Kronenholz entsteht, lässt 

sich erst nach den Arbeiten sicher beurteilen. 

Sollte Interesse am Holzselbsterwerb bestehen, 

können Sie sich gerne bei mir vormerken lassen. 

Eine Zusage über die Menge oder Verfügbarkeit ist 

derzeit noch nicht möglich. Die Maßnahme ist 

bereits für die nächsten Wochen geplant! 
 

   BAUBEGINN SPIELPLATZ FÜR ALLE 
Der „Spielplatz für Alle“ in Kloster Holzen befand 

sich seit rund drei Jahren in der Planung. Bereits am 

06.11.2023 hat der Gemeinderat beschlossen, sich 

mit einer gedeckelten Beteiligung von 65.000 € an 

der Umsetzung zu beteiligen und entsprechende 

Fördermittel zu beantragen. 

Die Verzögerungen im Ablauf entstanden vor allem 

durch die umfangreiche Bearbeitung der 

LEADER‑Förderung. Nachdem inzwischen alle 

Förderbescheide vorlagen und die Ausschreibung 

abgeschlossen war, konnten am 27.07.2026 die 

Aufträge vergeben werden. 

Beauftragt wurden LSDV Landschaftsdesign Vogt 

aus Asbach-Bäumenheim für die Ausführung der 

Baumaßnahmen sowie ESF Emsland Spiel- und 

Freizeitgeräte GmbH & Co. KG aus Geeste für die 

Lieferung der Spielgeräte. 
Die gesamte Auftragssumme liegt knapp unter 

700.000 € ohne Baunebenkosten. Die Beteiligung 

der Gemeinde bleibt wie festgelegt auf 65.000 € 

gedeckelt. Die weitere Finanzierung setzt sich wie 

folgt zusammen: Förderung von 99.801,20 € durch 

den Erholungsgebieteverein, Förderung von 

288.020,00 € über Leader, 100.000,00 € durch die 

St. Josefskongregation Ursberg; die Differenz trägt 

das Dominikus-Ringeisen-Werk (DRW). 

In den kommenden Wochen wird der Spielplatz 

sichtbar Gestalt annehmen.  

Der Spielplatz soll ein Ort der Begegnung werden – 

für Kinder, Erwachsene, ältere Menschen sowie 

Menschen mit und ohne Einschränkungen. Damit 

leisten wir gemeinsam einen wichtigen Beitrag zur 

Inklusion und nehmen unsere soziale 

Verantwortung als Gemeinde wahr. 

In dem Zuge ist zu erwähnen, dass das DRW rund 

120 Mitarbeitende in den Bereichen Wohnen, 

Förderstätte, Werkstatt und übergreifende Dienste 

beschäftigt. Zudem leben ca. 80 Menschen mit 

Behinderung in Kloster Holzen; weitere ca. 60 

Mitarbeitende sind im Hotel Kloster Holzen  

beschäftigt. Mit der Unterstützung dieses Projekts 

stärken wir daher nicht nur einen inklusiven 

Begegnungsort, sondern auch den Standort Kloster 

Holzen und die damit verbundenen Arbeitsplätze in 

unserer Region. 
 

   SPIELPLATZ AM BÜRGERHAUS 
Aktuell prüfen wir auch den Spielplatz am 

Bürgerhaus im nächsten Jahr aufzuwerten. Im 

Wesentlichen sollen dabei an Spielgeräte für die 

ganz „Kleinen“ angedacht werden sowie ein paar 

Ausbesserungsarbeiten durchgeführt werden. Wir 

erfassen dazu gerade die Kosten, um die im Jahr 

2027 in diesem Haushalt zu berücksichtigen.  
 

 TERMINE  UND ORGANISATORISCHES 
 Die Grüngutannahme ist am 16.11.2026 zum 

letzten Mal in diesem Jahr geöffnet. Bitte 

beachten Sie, dass mit der Umstellung auf die 

Winterzeit die Öffnungszeit auf 16:00 bis 17:00 

Uhr vorverlegt wird. 

 Problemmüllsammlung: Ehingen, Raiffeisen-

platz, am 13.10.2026 von 08.30 Uhr – 09.30 Uhr  

 Nach heutiger Planung wird der Seligenstädter 

Kaufmannszug am 30.05.2027 in 

Allmannshofen Station machen, weitere 

Einzelheiten sind noch nicht bekannt. 

 Anlage zum Mitteilungsblatt: Verabschiedung der ehem. Gemeinderäte 


